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Antrag der SPD Fraktion vom 21.12.2009, die Vergabeordnung der Stadt M
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Die SPD-Fraktion hatte mit Schreiben vom 21.12.2009 für die Ratssitzung am 19.01.2010 den
Antrag gestellt, die städtische Vergabeordnung dahingehend zu ändern, dass neben rein
wirtschaftlichen auch umweltbezogene, innovative und soziale Aspekte bei der Vergabe
berücksichtigt werden sollen, insbesondere Produkte aus ausbeuterischer Kinderarbeit von der

Vergabe durch entsprechende Nachweispflichten auszuschließen sind. M

Der Antrag wurde in der Sitzung des Rates am 19.01.2010 gem. $ 12 Abs. 1 der
Geschäftsordnung ohne Aussprache in den Vergabeausschuss und sodann den Haupt- und
Finanzausschuss überwiesen.

In der Sitzung des Vergabeausschusses vom 26.05.2010 wurde der Tagesordnungspunkt auf M
die Sitzung am 01.09.2010 vertagt. Die Verwaltung wurde beauftragt, bei der Stadt Neuss und
mindestens zwei weiteren Städten Erkundigungen zu deren Vergabepraxis gegen
ausbeuterische Kinderarbeit einzuholen und einen Beschlussvorschlag zu unterbreiten, der
neben dem Ausschluss von Produkten aus ausbeuterischer Kinderarbeit auch alle anderen |

. -t.



sozialen, ferner die umweltbezogenen und die innovativen Aspekte berücksichtigt. . a

le Inhalt und Umfang des gestelltenAntragsder SPD-Fraktion in der Fassung des 0.
oo Beschlusses des Vergabeausschusses vom 26.05.2010 NIIT Br

Soweit es. die Berücksichtigung von: umweltbezogenen, innovativen und ganz
. grundsätzlich (allen sonstigen) sozialen Aspekten im Vergabeverfahren angeht, wurden |

. der Erörterung des Vergabeausschussesam 26.05.2010 gegenüber der Verwaltung " 2
deutlich gemacht, dass 9. 0.0.00

- diese Aspekte von derAntragstellung mit umfasst sind, a 0
sich eine neue Vorlage dazu verhalten soll, ob die Berücksichtigung dieser Aspekte recht- °.  .:
lich möglich ist, NL Be le

0.2. die genannten Aspekte.bei rechtlicher Berücksichtigungsfähigkeit entgegen der re
Empfehlung der Verwaltung in dieser generalisierten Form Bestandteil einer Änderungde U.

. Vergabeordnung seinsollen.. 2.00 © Br hen. —

In Bezug auf das spezielle Zieldes Ausschlusses von Produkten aus ausbeuterischer . m 2.
Kinderarbeit wurde im Vergabeausschuss verdeutlicht, dass _ ea a

0.0 = die vonder. Verwaltung vorgeschlagenen Wege einer Produktvermeidung durch eine m Ä
verstärkte Kontrolle des Beschaffungsbedarfs, die Nutzung der Möglichkeiten freihändiger '

0... 5 Vergabe sowie die Wahl von Produkteigenschaften mit mittelbarer Ausschlusswirkung 0...
nicht näher in Betracht gezogen werden, sondern, _- Eee E 5

- ‚im Prinzip einzig auf die Verwendung von Vertragsausführungsregelungen in Verbindung
= ‚mit Zertifikaten, Siegeln oder Labels, ersatzweise EigenerklärüngenderBieter gesetzt:wer- en

©... den soll, und zwar ohne Differenzierung nach Ober- undUnterschwellenvergaben, 0...
2... m. ‚ein Interesseaneiner rechtlich abgesicherten Umsetzung besteht, nn. u

. Die V.erwaltung wurde sodann mitBeschluss vom 26.05.2010wie folgt beauftragt: en \ | Ä
. ne Die Verwaltung wird beauftragt in der Zwischenzeit mit der Stadt Neuss. und mindestens zwei weiterenStädten, die eine "- Ss Bu |

ii... Vergabepraxis gegen ausbeuterische Kinderarbeit beschlossen haben, Kontakt aufzunehmen {Liste unter aktiv.gegen-
 ‚kinderarbeit.de). Sie möge die dorligen Erfahrungen abfragen, um die Zusendung der Beschlüsse, Vergabeordnungen, —

‚ Produktlisten, Verpflichlungserklärungen und ‘sonstiger :zweckdienlicher'Unterlagen bilten,: dem ‚Ausschuss. als &
0... ‚Berafungsgrundlage vorlegen und aufdieser Basis einen Beschlussvorschlag machen, in dem auch die anderen sozialen, mn
= ‚umweltbezogenenund innovaliven AspekteBerücksichtigung finden.“ 0200 ee \ nn

ee - Wege anderer Kommunen = u.u | en|
‘Mit dem Beschluss aus dem letzten Vergabeausschuss‘wurdeder Auftrag erteilt, über die - = |
Stadt Neuss und ınindestens zwei weitere Städte mit Vergabepraxis gegen ausbeuterisc

' ‚Kinderarbeit Erkundigungen einzuholen. nn EEE on

Hierzu wurden die größtenteils im InternetgreifbarenUnterlagen über eine ganze Reihe von \
Städten abgefragt, die von rein deklaratorischen Erklärungen bis hin zu umfangreichen  .

. Ausschlussmaßnahmen reichen und sich je nach eingeschlagenemWeg alleähneln. . on



0:0: Um eine Auswahl zu treffen, die den VorstellungendesVergabeausschusses möglichst nahe : BE
. kommt, wurden bei der Recherche und Wahl folgende Kriterien zugrundegelegt: 0 0- Be

- Städte aus NRW wegender dort fehlenden landesgesetzlichen Rechtsgrundlage, . 9
00, ‚Städte, die eine Änderung der städtischen Vergabeordnung vorgenommen haben,  _ a

.- Städte, die der Größenordnung der Stadt Bergisch Gladbach nahekommen, v0...
nr Städte, die sich seit längerem mit der Thematikbefassthaben, 0)
- ‚Städte, die sich mit der rechtlichenund praktischen Problematik befasst haben,

200,7, ‚Städte, die Erfahrungen aus der Vergabepraxis mitteilen können.  .... 0. 0m 0.0000,

In kaum ‚einer Stadt war eine Änderung der jeweiligen Vergabeordnung im Rahmen: des BE
kommunalen Satzungsrechts zu verzeichnen. Eine Änderung der Vergabeordnung fandsich in - .
Neuss, während sich in den allermeisten Kommunen Regelungen in den Vergabeunterlagen in _ ==

‘ Verbindung mit lediglich verwaltungsintemen Festlegungen ‚(Vergaberichtlinien/ .
 Beschaffungs(an)ordnungen/ ‚Geschäfts- “oder Dienstänweisungen mehr: oder weniger DE
verbindlichen Inhalts) finden. Über besondere praktische Erfahrung wird aus Neuss und Bonn eh

Eine etwas’ausdifferenzierte rechtliche Betrachtungsweise liegt in Münster zugrunde, Die
: rechtlichen Brennpunkte, von denen dem Vergabeausschuss schon in der letzten Vorlage für 0

. 0... den 26.05.2010 berichtet wurde, finden sich in ähnlich aktueller Form, wie es vorliegend der a
‚ Fall ist, in den Erwägungen der Stadt Gelsenkirchen wieder, weshalb deren entsprechende 2

Ausschussvorlage zur. Rechtslage nicht unberücksichtigt bleiben sollte. Innerhalb der nn
u Größenordnung der Stadt Bergisch Gladbach gab es sonst keine Kommune in NRW mit 0000.5

' weiter berichtswürdigen Besonderheiten. : N nd

. Ausgewählt wurden deshalb neben der vom Ausschuss benannten Stadt Neuss die Städte
- ‚Düsseldorf und. Münster, deren. Wege in der beigefügten Übersicht (Anlage 1). 2

‚zusammengefasst und um die Auswertung der Unterlagen der Städte GelsenkirchenundBonn
ergänzt sind. ©nn Be EEE

' Die Unterlagen dieser Städte sind größtenteils im Internet veröffentlicht. Die Städte Neuss, nn
‚ Düsseldorf und Münster. wurden. zusätzlich angeschrieben.. Eine. Beantwortung erfolgte | u

Ö bislang lediglich aus Düsseldorf; die übrigen Beantwortungen standen bis zur Drucklegung -
noch aus, sind jedoch auch verzichtbar, da der dort beschrittene Weg aus den im Internet : M
veröffentlichten Unterlagen ablesbar ist. 00 0.0. BE

.. ‚Von den Unterlagen dieser Städte sind als Anlagen beigefügt 1... z .

- die neugefasste Vergabeordnung der Stadt Neuss (Anlage2) 7. nn
‚die Vorlage zur Milleniumserklärung der Stadt Münster mit den bisherigen Maßnahmen (Anlage 3)

= die neugefasste “Geschäftsanweisung Vergabe“ aus Düsseldorfnebst ZVB-VOL (Anlagen 4.1- 4.2)
= eine Vorlage der Stadt Gelsenkirchen zu den Rechtsgrundlagen (Anlage5) on \

Die übrigen der vom Vergabeausschuss gewünschten Unterlagen dieser Städte sowie weitere
Informationen, darunter auch Powerpoint-Präsenfationen der ‘Städte. Neuss und Bonn, EEE
befinden sich auf der zum vorliegenden Tagesordnungspunkt für jede Fraktion mit der 5 M
Einladung ausgelieferten CD; Druckfassungen können auf Wunsch erstellt werden 0.00
Unterlagen ‘aus weiteren Städten stehen der Verwaltung zur Verfügung und können im
Bedarfsfall zusätzlich eingebracht werden. en nn ZZ



2 Im ‚Rahmen.derbeauftragten'Erkundigungen ‚bei: anderen Städten ergab ‚sich, dass“im- NN |
......: genannten kritischen Bereich der Unterschwellenvergabenim Grundekeine Kommune von... 0
5, einer vergaberechtlichen Zulässigkeit ausgeht. =... ENT TE

3) Empfehlungder Verwaltung: 0.0

= Soweit es bei’demgestellten Antrag darumgeht, umwelt-und sozialpolitischen Zielsetzungen re \ M
- Sichtbar ‚entsprechendes Gewicht zu verleihen,ist.dies :mit der in $ 3 ‘der städtischen a

©... Zuständigkeitsordnung enthaltenen Umwelt- "und Sozialverträglichkeitsklausel bereits .
0... „geschehen, ‚die lautet: „Bei Entscheidungen sind. die Ziele ‚der lokalen Agenda u

00 berücksichtigen.“ 0... nnee Be M

.: Soweit beabsichtigt ist, ‚eine Änderungder Vergabeordnung herbeiführen, bestehen gegen nn
...eine Fassung, wie sie die bevorzugte Lösung der :Stadt Neuss in $ 2 der dertigen -

no: ' Vergabeordnung mit ihrem Hinweis ‘auf: den geltenden: Rechtsrahmen: und ihrer a,
 „. ; Hervorhebung der ILO-Standards enthält, keine Bedenken. Die dort enthaltene Fassung .

0. degt den geltenden Rechtsrahmen zugrunde und enthält damit zugleich eine dynamische \ |
 ... Verweisung, .die geeignet ist, auch. den weiteren Ausbau der Rechtsgrundlagen zu : |
057 berücksichtigen. 0.0. ua N Ni BR N M

onDie gewünschte Verankerung umweltbezogener, innovativer und ‚ganz .allgemein sozialer | |
Aspekte in der Vergabeordnungkönnte - nach dem Vorbild der.ein oder anderen Regelung — \

 . vergleichbarer-Art.- in Form einer anzustrebendenallgemeinpolitischen Zielsetzung zum 2.0
. . Ausdruck kommen. Diese Verankerung könnte sinngemäß so lauten, dass beiden einzenn ©
...  Vergabestellenauf eineBerücksichtigung umweltbezogener, innovativer und,sozialer Aspekte :

„ möglichst hingewirkt werden soll. nn

on Inhaltlich entspräche dies in etwas gelockerter Form dervon der SPD-Fraktion beantragten 2
5. „Soll-Regelung“, die in der letzten Vorlage für den: Vergabeausschuss zur Vermeidung von

Selbstbindungseffekten nicht empfohlen wurde. a EEE =

en Hierbei ‚kommt dem:Wort. „möglichst“, das nach ‚dem Willen des‘ Haupt- und — M
. .. Finanzausschusses innerhalbder Beschlussfassung über..die Grundsatzerklärung der 2.0:

Stadt. gegen ausbeuterische ‚Kinderarbeit am 18.05.2010: gestrichen wurde, - eine: 0...
besondere Bedeutung zu, die aus Sicht der Verwaltung unerlässlich ist. Mit dem Wort: E

„möglichst“. kommt ein Vorbehalt zum Ausdruck, der -.insbesondere für die Praxis = >
©. ‚notwendig ist; das Verfahren wird, damitfür den Einzelfall offen gehalten, wennBun Eu

u ‚die 0.2. allgemeinpolitischenZieleuntereinander,miteinem notwendigen konkretenu == = |
2 Beschaffungsbedarf, mit Zwängen der Haushaltswirtschaft oder.sonstigen, z.B. fachlich| 2
© höherrangigen anderweitigen Kriterien (s: Hinweis der Stadt Neuss) nicht in Einklang BE

‚-  Förderbestimmungen der Berücksichtigung der Kriterien entgegenstehen (s. Hinweisdr
. .„Stadt Gelsenkirchen), en en Def USD FER STE nn on
-. Zertifikate pp. oder Standards bislang nicht entwickelt und/ oder wirksame/ glaubhafteel

© Eigenerklärungen nicht denkbar sind. BEE EEE EEE EEE EEE el

. Die Änderung der städtischen Vergabeordnung inBezug auf die in Rede stehenden Kriterien ' Ze |
sollte nicht schon in dieser Sitzung beschlossen, sondern frühestens mit der derzeit in Prüfung |



2% befindlichen. Anpassung der: Vergabeordnung an das zwischenzeitlich neu geregelte ©
0.2 Vergaberecht verbunden und in einer dernächsten Sitzungen behandelt werden. : 2

Die ‚Umsetzung der. beantragten Änderung der "Vergabeordnung. setzt ein zwischen
‘Verwaltung und Politik abgestimmtes Konzept voraus, das anschließend - sofern es für nötig =
. gehalten wird - in eine verwaltungsintern geltende Regelung münden könnte, Dies macht die . |

Bildung einer entsprechenden Arbeitsgruppe erforderlich. Diese sollte zunäht
„verwaltungsinternunter Beteiligung des RPA’s Vorschläge erarbeiten, die anschließend im 0;
„Vorfeld der Ausschussberatung mit der Politik diskutiert werden. . - Be EEE

Sobald in dieser Arbeitsgruppe ein erster Überblick über den gewünschten Inhalt und - -
: Umfang. der Berücksichtigung der vergabefremden Kriterien und die theoretische Zu

' Umsetzbarkeit besteht, sind angesichts der ‘gegenwärtig bereits bestehenden vollständigen .
. Auslastung der Vergabesachbearbeiter die erforderlichen personellen Kapazitäten zuklätn, 0

\ und zwar in Abhängigkeit vom Grad der Berücksichtigung a mn. 0

: ‚= ‚die Ermittlung des erforderlichen Personalbedarfs nd 2 0 —
\ ‚ die Möglichkeiten zur Deckungdieses Personalbedarfs. nn nn

Zu Diese Ermittlungen sind an die Spitze der‘ weiteren Aktivitäten zu setzen, ehe die |
.... „aufwendigen Arbeiten zur Festlegung derEinzelheiten aufgenommen werden. n_ .

. „Für den Übergangszeitraum wird es bei. der ‚bisherigen Vergabepraxis der i
‘.  „Einzelfallentscheidung im Rahmen der laufenden Verwaltung oder auf besondere Initiative u

von Verwaltung und/ oder Politik bleiben müssen. _ a

4.) _ Beschlussvorschlag: | . | 0
. Der :Beschlussvorschlag für eine Änderung der Vergabeordnung, die die geltenden on

Rechtsgrundlagen, den ILO-Standard gegen ausbeuterische Kinderarbeit, ferner ganz nn
allgemein alle sozialen, umweltbezogenen und innovativen Aspekte einbezieht, würde, M
verbunden mit dem weiteren Schritt der Abstimmung eines Könzepts zur Umsetzung dieser ” 2

( Kriterien innerhalb einer aus Verwaltung und Politik bestehenden Arbeitsgruppe demnach —
0 Atem: 000.005 N a . rg

Im Rahmen der:anstehenden Änderungsfassung der städtischen Vergabeordnung . .
50. werden Regelungen vorgesehen werden, die sinngemäß lauten: | u

„Alle Entscheidungen, die eine Vergabe zum Gegenstand haben, sind mer
- Beachtung der bundes-, landes-, und.europarechtlichen Vergabebestimmungen in —

‚den jeweils gültigen Fassungen - einschließlich der vorgeschriebenen 2
re Ausführungsregelungen zu treffen. 0 N

. Hierzu, gehört auch der ratifizierte internationale Sozialstandard zum Verbot
ausbeuterischerKinderarbeit.“ oo on oe



20, Bei Beschaffungsvorgängen soll von den betreffenden Organisationseinheiten im 5 =
000. Rahmen der. geltenden Vergabebestimmungen möglichst darauf hingewirkt

Ba werden, auch umweltbezogene, innovative und soziale Aspekte zu berücksichtigen.
| Das Nähere regelt eine Vergaberichtlinie.“ .... um ap nn ein Da

ee Es wird eine verwaltungsinterneArbeitsgruppe unterBeteiligung derbetroffenen . | |
2 Fachbereiche und des RPA’s gebildet, die sich mit den Fragen der Umsetzung der °.

‚Berücksichtigung der o. g. Aspekte befassen und Vorschläge erarbeiten wird, die on
anschließend im Vorfeld der Ausschussberatung mit der Politik diskutiert werden, . _
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u Be no = 5 er = - Dn 5 “ u =. == Anlage2 .- ö \ E ä
..... Vergabeordnung Stadt Neuss, Stand 06.04.2009, Auszug Seitelund: . | 8

.. Vergabeordnung 11/06 HdO 1 - Vergabeordnung 11/06 - 77. Erg.Lief. 112000 H0 ||

nn Anhaltsverzeichnis 00000000

nn EEE $ 2 Vergabevorschriften. Be “ en Bu
Bu u. Z— $ 3 Zuständigkeit für Vergabeentscheidungen a - == | j

Eu nn | 84Ausfertigung der Vergabeentscheidungen TE Se
nn nn S5Vegabarten 00 - .

EEE \ $ 6 Vergabegrunidsätze EEE | u Be
on \ nn u -8 7 Nachaufträge . a | |

| DE 88Schlußbestimmungen le u Be . . . |

= ‚ DerRatder Stadt Neusshat am 16.12.2005 zur Regelung des Vergabewesensder städti- . BE
. schen Dienststellen, Betriebe und Einrichtungen folgende Vergabeordnungbeschlossen:N

u nn... Geltungsbereich | EEE

. (1) Die Vergabeordnunggilt für alle städtischen Dienststellen, Betriebe und Einrichtungen . . nn M
und ist auf alle Lieferungen und Leistungen einschließlich der Bauleistungen anzuwenden, -  - - u

: . ‚die zugunsten oder.auf Rechnung der Stadt erbracht werden sollen. -. . Pe a
(2) Die Vergabeordnung ist auch dann anzuwenden, wenn die Finanzierungsmittelganz 00.00
„oder teilweise von anderer Seite zur Verfügunggestellt werden. 0000.00, 2 N

“ 2 ...  Vergabevorschriften _ EEE ee

Alle Entscheidungen, die eine Vergabe im Sinne des & 1 Abs.1zum Gegenstand ha-
. ben, sind unter Beachtung der bundes-, landes-, und europarechtlichen Vergabe-

 bestimmungen In den jeweils gültigen Fassungen einschließlich ihrer Ausführungs-. nn
“ bestimmungenzutreffen. .

. Hierzu gehören auch ratifizierte internationale Sozialstandards mit dem Verbot aus- a
beuterischer Kinderarbeit. on ” - _ Be |

Der Bürgermeister:stelit die aktuelle Informationüber die jeweils gültigen Bestimmun- | 2
gensicher. . u Bu _ 2 = 2 | . |



. En EN eeya Be BEER :2. „orlaseMilleniumserklätungdesSEAGEMimsieny0n.20.09.2007Aussee
| und 4,dorts,„ZuMaßnahmeII TH TEE DE EEE

20. DEROBERBÜRGERMEISTER le BaBe .  Amt.des Rates und des Oberbürgermeisters .. STADT Ih MÜNSTER \ nn
ee _v/0586012007° | 00

Öffentliche Beschlussvorlage . „JAuskuafteneit: ÄTT 777 = 0
Do - |Heir_Kupferschmidt .

' : . . \ oo on [Rei od " —

en . en on EMak Bu .
1 Kupferschmidt@stadt-muenster.de | 2

: Bu 5 . Datum: . \ |

\ 0 Aerittt

| Unterzeichnung der Millenniumserklärung durch die Stadt Münster on

- Beratungsfokge . Bu

10.10.2007 Beirat für kommunale Entwicklungszusammenarbeit Vorberatung | .
17.10.2607 Ausfänderbeirst . Anhörung
24.10.2007 Hauptausschuss \ Vorberatung oo '
24.10.2007 Rat . Entscheidu :

- .. Beschlussvorschlag: - .

. 1, Sachentscheldung: . |
1. . Die Stadt Münster wird die Millenniums-Erklärung auf der Grundlage des Vorschlages des

‘Deutschen Städtetages (Anlage)unterzeichnen. \ . . '

. ll. Kosten/Folgekoaten " . |

\ 2. - Es wird zur Kenntnis genommen, dass durch die Beschlussfassung zu dieser Vorlage keine
f Kosten und Folgekosten entstehen. |

Begründung: . |
1. Vorbemerkung — —

Im Jahr 2000 haben die 189 Regierungschefs der Vereinten Nationen auf dem sog. Millenni-
-  um-Gipfel eine Strategie für eine neue globale Partnerschaft für Entwicklung verabschiedet,

; In der verabschiedeten Millenniums- Erklärung wurden folgende acht ‚Entwicklungsziele
(Millennium Development Goals - MDG’s) definiert; oo. |

«Bekämpfung von Hunger und Armut weltweit; =
«  Grundschulbildung für alle; . oo. on |

.* . Förderung der Gleichstellung der Geschlechter und Stärkung der Rolle der Frau 2
« Senkung der Kindersterblichkeit; Ze

\ » Verbesserung der Gesundheit von Müttern; : = \ |
« Bekämpfung von HIV/Aids, Malaria und anderen Krankheiten; . \

\ ; «Sicherung der ökologischen Nachhaltigkeit; nt . , u
- + Aufbau einer weltweiten Entwicklungspartnerschaft. rn

n u . nn u vraseor2ao7 . M



. 0: 2: ‚Bisherige Aktivitäten der Stadt Münster zur Unterstützung der Millenniums- EEE BE,
2,0 Entwicklungsziele: neN

3.: Zur Millenniums-Erklärung der Mitgliedskommunen desDeutschen Städtetages im 00
‚Einzeinen u Sole. a N. RT 0 on Oi

2 3.4 Maßnahmenkatalog ER Fe | E ” nn en N
| on : & Maßnahmen der InformationundBewusstseinsbildung . nn u on | . =
\ 8. Maßnahmender Vernetzung undKonzentration von Aktivitäten - BE nn —

2.11, Maßnahmen zurFörderung einer global denkenden und in diesem SinneVerantwortung ee
.. . „ übernehmenden Kommunalpolitik = {

.  ° .Maßnahmen zur-Unterstützung der Kommunen in den Ländern des Südens . ’ —

0... Zu Maßnahme IH n 0

Die Stadt Münster hat im Dezember 2008 ihre Ausschreibungs- und Vergaberichtiinien da-
“  hingehend ergänzt, dass bei Ausschreibungen und Beschaffungen nur noch solche Produk-

te Berücksichtigung finden sollen, die ohne ausbeuterische Kinderarbeit hergestelit wurden.
Der Nachweis über kinderarbeitsfreie Erstellung von Produkten ist durch eine Zertifizierung oo
durch die anerkannten Organisationen oder durch entsprechende Produktionsnachweise zu
belegen. : n on
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-...309 Geschäftsanweisung für die Vergabe 2.4 Zusätzlich gelten die zwischen den Fachämtern/
nn von Aufträgen durch die Stadt- Fachbereichen bestehenden und zukünftig abzu- SE

- a - . schließende Kontrakte oder sonstige bestehende . - :

000g Ze :; \ 2 . re u - 2.5 Zur Deckung des laufenden Bedarfs schließen die :
0010123 000.05.55°27.10.2009 » -  Servicestellen in der Regel Rahmenverträge für

nn en einen wirtschaftlich vertretbaren Zeitraum ab, um
u, BER \ einen Abruf der Leistungen nach Bedarf zu ermög- nn

1. Grundlagen und Geltungsbereich 0201... Tichen, Die Rahmenverträge sind.den Bedarfsstellen
I. Die Geschäftsanweisung Vergabe regeltdie Zustän- zur Kenntnis zu geben. Die Bedarfsstellen können Ee

: : "digkeiten für die Beschaffung der. von der Landes- daraus selbstständig Abrufaufträge erteilen, soweit :
hauptstadt Düsseldorf. benötigten -Bau-, Liefer- sie über die Haüshaltsmittel verfügungsberechtigt

. u ; und Dienstleistungen. \ sind. - =

[ Sie gilt für alle Fachämter/Fachbereiche. Sie gilt . Für die Abwicklung dieser Bestellabrufe sell das
.. 0. auch für. die eigenbetriebsähnlichen Einrichtun- - elektronische "Bestellsystem MM-Market genutzt —

gen, sofern diese keine eigenen Regelungen erstellt werden, . i
. . „haben. 0 Ze 2

on Die. Geschäftsanweisung Vergabe gilt nicht. für 2:6 Für gleiche. Zwecke sind wnöglichst die gleichen a
— "Eigenbetriebe. nn 5 E Waren zu verwenden (Iypenbeschränkung).. u

. 12 Für die Beschaffung gelten ohne. Rücksicht.auf‘ 27 yerwallungsehrentungen ind sonstige Betriebe, .
Herkunft der Finänzierungsmittel der 4, Teil des deralsuetrle „e alte Deckung es Eigenbedarfs...Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen ©. der städtischen Verwaltung dienen, dürfen nicht in

2... (GWB), die Verordnung über die Vergabe öffent- den Wettbewerb mit privaten Bietern einbezogen
licher Aufträge (Vergabeverordnung-VgV -), die ' werden. Deshalb ist, bevor Vergaben eingeleitet

0 .. ‚Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen werden, zunächst zu ermitteln,ob der.Bedarf durch | :
u. ...(VOB), die Verdingungsordnungfür Leistungen - städtischeBetz iebe bzw. sonstige stildtische Verwal-

auspenoimmeri Bauleistungen - (VOL) sowie die _  „. tungseinrichtungen. zu Preisen und Konditionen
\ \ Verdingungsordnung für freiberufliche Leistungen des „Marktes Bench en kann (Kontrahier- BEE

Zu (VOR) in der jeweils gültigen Fassung. . IBSTWANB: VEIANIER MI
— \ BEE .. In diesem Sinne sind nicht nur Leistungen wie

1.3 - Preisvereinbarungen. sind nur im Rahmen der Rigenanfertigungen bzw. Instandhaltungs- und . -
u _ „preistechtlichen Vorschriften zulässig. . ., Reparaturarbeiten zuverstehen; es sind auch Bera-

ee tungs- und Planungstätigkeitemwete. einzubeziehen. —
N . 14. Die in dieser Geschäftsanweisung bestimmten wo . Be

Wertgrenzen beziehen sich auf die Preise ein- 2.8 . Für die Leistungen der Awista GmbH gelten abwei-
schließlich Nebenkosten ohne Umsatzsteuer, chend von der Geschäftsanweisung Vergabe die.

.. Ba = Regelungen des zwischen der Landeshauptstadt |
2. ‚Zuständigkeiten und Grundsätze der Bedarfs- | ° Düsseldorf und der-Awista geschlossenen Werk- —

. .. 0 deckung .. EEE EEE “ stattvertrages.. 00. EEE

0.021 Die Fachämter/Fachbereiche sind fürdieErmitt- 3. KostenderBeschaftung 2
. .. Jung ihres Bedarfs eigenverantwortlich zuständig. 2 2

. ‚Sie decken ihren Bedarf‘ unter Beachtung des geb _ Die Servicestellen sind verpflichtet, die Inhalte der : -
oo tenden Rechts und des geltenden Standards, ‘Leitlinien zur internen Leistungsverrechnung anzu-

wenden, ., E “: |

on 2.2 Die Servicestellen für die Beschaffung sind aus der ’ w 0
‚Anlage zur Geschäftsanweisung Vergabe ersichtlich. 4. Elektronische Vergabe

\ Fürihre Der Anlane aufgeführten Leistungen kön. Die elektronische Abwicklung von Vergabeverfah-
nen von den Fachämtern/Fachbereichen eigenver- die ‚st en gesamstectisches Ziel „‚ergabestellen, --  antwortlich beschafft werden ie an ein elektronisches Vergabeverfahren ange-

EEE bunden 'sind, sollen die Vergabeverfahren, sofern i

2.3 Kür die Vergabe von Bauleistungen gelten insbeson- technisch möglich, elektronisch abwickeln. oo
dere die Geschäftsanweisung zur Durchführung Für die Vergabe- bzw, Dienststellen, die kein

\ von Maßnahmenim Baubereich (GA Bau) und die, elektronisches Verfahren anwenden, bietet das i
darin erfassten Sonderregelungen. ‚1. Hauptamt die elektronische Abwicklung der Verga- u

n ben im Bereich der VOL und VOB als Service an.
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“ Alle Öffentlichen ‚Ausschreibungen/Offenen Ver- ; lifizierten Unternehmen für den Baubereich, auf .°. 0: |
.. „fahren, die mit dem zurZeit eingesetzten elektroni- ‚die vorrangig.zurückzugreifen ist. 000m

" ‚schen System „Vergabemanager“ veröffentlicht Be u un a Ntachele ' nn
. werden, Trerden über eine Schnittstelle durch die : “ mien ten, Fallen sind zumNachweis der. "

©... „Submissionsstelle parallel auf dem Vergabemarkt- | PBNENE ÄNBERERRIARUNgEn ausreichend. 2.000000

on Tnevergabe armebekanntkeschen. ‚Adresse 5.2 Bei Erreichen ‘der in Vergabeverordnung (VgV) nd
2 EEE SE EEEEEEEEEE genannten Wertgrenzen sind die Vergabeverfahren. =
Bei EU-weiten Verfahren, die über den Vergabema- „entsprechend den Vorschriften des 2, Abschnittsder

.  nager abgewickelt werden, ist eine gesonderte Über- - VOL/A, des 2. Abschnitts VOB bzw, der VOFdurch- \
sendung der EU-Standardformulare gemäß Verord- ‚. Zuführen. Aufgrund des außergewöhnlichen Cha- E

0.0 nung [EG] Ne, 1564/2005 an die Submissionsstelle .  rakters der gegenwärtigen Wirtschaftslage ist die .
; nicht mehr erforderlich. Sie werden aus dem Ver- „ Anwendung der beschleunigten Verfahren mit den...

\ ‘fahren heraus über eine Schnittstelle an das Amts- ; aus Dringlichkeitsgründen zulässigen Tristverkür-
blatt der Europäischen Gemeinschaft übermittelt, \ 0 zungen ohne Nachweis der Dringlichkeit gerecht- a

5 Vergabearten © Bu "Die Informations- und Wartepflicht gemäß $ 10la |"...
5.1. Für die Wahl der Vergabearten gelten ohne Rück- . Gesetz. gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 005

2 sicht auf'den Auftragswert $63und3aVOL/A und _ ist zu, beachten. 000.00. 0. Ze u
„ -..$$ 3 und 3a VOB/A mit der Maßgabe, dass Aufträ- en ZZ .

ge bis zu einem Wert von 100.000,- EUR ohne Aus-, 5.3. Alle Ausschreibungen sind gem, der Verfügung 2
schreibung vergeben werden dürfen {Freihändige - : vom 02.07.97 (MittBl. 15/97) ausschließlich über | u
Vergabe), wobei der Gesamtauftragswert maßge- .| . die Submissionsstelle des Bauverwaltungsamtes _ BEE
be ‚abzuwickeln. nn Ta u

\ " Damit. der‘ Wettbewerb nicht eingeschränkt wird | FR el a
und ein ausreichender. wirtschaftlicher. Vergleich 6. ‚Schätzung der Auftragswerte ET Eu

. „stattfindet, sind bei einem Auftragswert von mehr Für die Schätzung des Auftragswertes gelten die
2°... als 10.000 EUR.mindestens 3 Angebote einzuholen, Bestimmungen der Vergaheverordnung in der ,

na ha kein Vareahäyen. ©. Jeweils ‚geltenden Passung. Unabhängig von der
Be BeiVera)An30.000 EUR ist ein Vergabever- 5 Finanzierung, dürfen Leistungen nicht gestückelt '- 2
er DT |.>2 werden, um Wertgrenzen zu unterschreiten. nn

3.00 Darüber hinaus gelten für. die Auftragsvergabe INN NED i nn
2.0 gemäß den Bestimmungen der VOB: 7... Nachhaltige Beschaffung 2. en
... „Die Duxchführung Ciher ‚Beschränkten ‚Ausschrei- 7.1. Bei derBeschaffung oder Verwendung von Materi- BEE |

. bung ohne weitere Einzelbegründung ist zulässig “ alien und Gebrauchseütern, bei Bauvorhabe; ' nn
3. 'bei der Vergabe von Bauleistungen bis zu einem 2. BEN UNE Wehrauchsgt ern,De AUVOTMADEN Und, FE.. ‘ . Tr Tata sonstigen. Aufträgen sind Erzeugnisse zu. berük- . |

. ‚Auftragswert von höchstens1 Mio, Euro. Es sind  "ksichtigen, die sich durch Langlebiskeit, Revarı-  .
mindestens 3 Angebote einzuholen. Beschränkte | una hi h a ; nn “ rken " ER Ara- Ausschreibungen können ohne vorherige Veröf- “ urfreundliclkeit oder Verwertbarkeit auszeichnen \ \et Fe al ttbewerb) 4 a fährt - ... ünd im. Vergleich ‚zu: anderen Erzeugnissen zunn fentlichung Cie Ba ımeweitt ewer } durchgeführt . “weniger oder zu schadstoffärmeren Abfällen füh- a

De werden: EEE . ‘ren oder aus Reststoffen oder Abfällen hergestellt. : .
: , „Beschränkte Ausschreibungen nach.den Bestim- |. .. wordensind. 0 u nein BE

0 NER derA deren Auftragswert 110000 ‚Im Einzelnen sind die Bestimmungen des Abfallge-
. Euro und eihARciBe ch on Bra Au Yube  setzes für das Land Nordrhein-Westfalen (Landes- : 00

wert 30000 ao übeischreiten, "r Bach er abfallgesetz-LabfG-) und.der SatzungzurAbfall- "= |Zuschlagseı teilung au er nternetseite entsorgung, der Landeshauptstadt Düsseldorfzu 1©: wwwivefgabe,nrw.de mit folgende Angaben zu = beachten. BE EEE ’
“ veröffentlichen: u ne or nt a u oo

.. nn re anschrift, velchn-, Faxnummer und 7.2 -Esist die Geschäftsanweisung zur Beschaffung von nd
wu oral Adresse des Auftragebers u umweltfreundlichen Baustoffen zu beachten.' Zu - =

.. . — gewählteVerfahrensart . Due Sn ME .
. Auftragsgegenstand auftras erneh, | 7.3. Weiterhin ist zu beachten, dass keine Produkte aus ’
— ‚Name undSitz des bean tragten Unternehmens.  ausbeuterischer Kinderarbeit beschafft werden. 0

2. Unternehmen, die in der auf der Internetseite Wenn möglich, ist Produkten aus fairem Handel a
www.vergabe.nrw.de enthaltenen Unternehmens- “der Vorzug zu geben. Als Nachweis gilt eine unab- EEE
datenbank geführt werden, verfügen über die hängige ‚Zertifizierung (z. B, ein "IransFair-Siegel a
erforderliche Eignung. Gleiches güt für die auf der . „oder Rugmark-Siegel). Existiert für die betroffenen nd
Internetseite www.pg-verein.de gelisteten ‚präqua- . Produkte keine Zertifizierung, gilt die Erklärung
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durch die Anerkennung der Zusätzlichen Vertrags- “ ‚schriftlich zu erteilen. Wird in begründeten Pällen
bedingungen für die Ausführung yon Bauleistun- „ein Auftrag mündlich oder fernmündlicherteilt, ist
gen bzw. die Anerkennung der zusätzlichen Ver- |. er unverzüglich ‚schriftlich nachzuholen.: Hierauf 2

4 tragsbedingungen VOL. N nn kann verzichtet werden, wenn der Auftragswert 0
EEE 2 500,—EURnicht übersteigt.. nn

8. “ Bekanntgabe von Ausschreibungen on r \

81 Öffentliche Ausschreibungen sind im Düsseldorfer | 10.2. DenAufträgensind die nur einaung je Alge-
Anıtsblatt und mit einemHitiweis in der. örtlichen. ' en teist BSDECINgUNgEn FL x Cie AusKUhrungTagespresse bekannt gegeben sowie unter von Bauleistungen (VOBTeil.B) und Allgemeinen

_www.duesseklörf.de bekannt zu geben. Die Aus-  . „ Vertragsbedingungen für die Ausführung von
schreibungen können in weiteren Blättern und ‚ Weistungen (VOL Teil B) für den Bereich der Stadt-
Fachzeitschriften: bekannt gegeben werden, wenn | “verwaltung aufgestellten zusätzlichen Vertragsbe-

* es nach Art der. zu ‚vergebenden Leistung zweck- ‚ @ingungen zugrunde au jegen. u
2 mäßig ist Br on 10,3 Es ist in der Regel die unmittelbare Lieferung, bzw. u

. 82 Verfahren. die elektronisch über den Vergabeman- ‚Hieerung auf Abruf direkt h.dieBedarfsstelle zu .ager abgewickelt werden, können auf Wunsch der ‚vereinbaren, Wurde die Beschaffung über eine Ser-
Servicestellen sofort und unabhängig von der | _  Yicestelle vereinbart, ist eine Durchschrift des Auf- Ru

ı en Bekanntmachun in. den Printmedien auf - trages der Bedarfsstelle zuzuleiten, Die Abnabme m
WWW. Inesseldorfete und angeschlossenen Inter- dex Leistung obliegt in diesen Fällen der Bedarß-

. netportalen veröffentlicht werden, Bei Nationalen stelle eaneandungen sind dem „ieferanten überVerfahren ist die ausreichende Angebotsfrist auf IE PAgiieh MAzUtelen. . i
- die Veröffentli termine i Hi aka! . 2
bustllen, Die Anzebatafinen Sen Printmedien - 10,4 Die Befugnis zur Unterzeichnung von Ausschrei-
rechnen vom Tage der Absendung der Bekanntma- unen richte “ich Aufhebung und von Bestel- —chung. u ungen richtet sich nach den Vorschriften der .

Geschäftsanweisung Zeichnungsbefugnis für die

0.83 . Die in den Verdingungsordnungen geforderten, Stadtverwaltung Düsseldorf.. .
weitergehenden Veröffentlichungspflichten für . . u ,

freihändige Vergaben und beschränkte Ausschrei-. u. „urhewahrunestristen für Ausschreibungsunter- i
bungen sind durch entsprechende Bekanntma- 8 “

nn “ chungen zu erfüllen. ‚Ausschreibungsunterlagen,die keine vertraes- oder .ß 8 gen,d g
zahlungsbegründende Unterlagen enthalten, kön-.

8,4 Bei. der Wahl eines Vergabeverfahrens gem. der nen nach der Abrechnung der Maßnahrne, grund- =
a-Paragraphen der VOB/A, der VOL/A bzw VOF | sätzlich aber nach einem Jahr vernichtet werden.Pe er SEE N
{s. Ziff. 5.2) ist die Ausschreibung im Amtsblatt der 2

; "Europäischen Gemeinschaft, unter Beachtung der 412, Mitwirkung des Rechnungsprüfungsamtes
‘in den entsprechenden Anhängen genannten  Afikın uude 0: |

Punkte, bekanntzugebem. "DieAusschreibungen . „Die Mitwirkung des Rechnungsp rüfungsarates
können in weiteren Blättern und Fachzeitschriften | nchtetsich nach der Rechuungsp rüfungsordaung Ebekannt gegeben werden, wenn es nach Art der zu er DandeshaupIstadt Düsse orf. u

| oo vergebenden Leistung zweckmäßig I 13, Information der Ratsausschüsse . M
9, Auftragsbewerbung . Die Ausschüsse sind einmal jährlich im Nachhin- |
"91 Inländische und ausländische. Bewerberinnen en über Vergaben u informieren. 0
- Bewerber sind gleich zu behandeln. Der Wettbe- Die. Vergabeberichte sollen die ‚Bezeichnung der

werb soll nicht auf Bewerberinnen/Bewerber, die -  Mafinahme und der Vergabe sowie «lie Höhe der |
. in bestimmten Bezirken ansässig sind, beschränkt Vergabesumme beinhalten und erfolgen ab den

werden. u 5 folgenden Wertgrenzen:

- BE “ freihändige Vergaben: 30.000,00 EUR/netto
92  Bewerberinnen/Bewerber, die einen förderungs- -. Vergaben nach beschränkter Ausschreibung: \ |verber, 8 .  Verg | 8

bedürftigen Bewerberkreis angehören (bevorzugte ‚150.000,00 BUR/netto |
. Bewerber), sind nach Maßgabe der hierüber beste- Vergaben nach Öffentlicher Ausschreibung bzw.‚hach Mabg este &

henden Vorschriften bei Aufträgen zu berücksichti- nach Offenem Verfahren: 2,500.000,00 EUR/netto oo
gen. Er : Vergaben freiberuflicher Leistungen: a

\ \ 50.000,00 BUR/netto, .

10. Auftragserteilung Eigenbetriebsähnliche Binrichtungen können ab-
10,1. Die Aufträge und Nachträge sind. grundsätzlich weichende Regelungen treffen. .trage u & grunds gelungen t .



. en . Anca ce 2,
° Zusätzliche Vertragsbedingungen der Stadtverwaltung Düsseldorf für die Ausführung von Leistungen. . Br
on - ausgenommen Bauleistungen= . 22... neh. N ne Du nenne 5

\ " 4» Bedeutung des Begrifls „Leistungen" - barkeit und Aufrechnung (8770 8GB) enthaiten. Es muss ebenfalls er-  ' . . ;
Unter dem Begriff „Leistungen“ sind in den nachstehenden Bedingun- _  Kfärt werden, dass der Anspruchausder Bürgschaft nicht vor dem ge- N :

- . : . . . sicherten Anspruch verjährt. Weiterhin muss die Bestimmung, dass die Bu : ;2 gensowohlLeistungenals auch kieferungen zu versiehen. = Bürgschaft auch: bei einem Wechsel des Inhabers baw. bei einer Ände- . E |
_ . % . ne - u „tung der Rechtsform des Schuldners bestehen bleibt und der Erfül- \ un

. 2 GültigkeitderAufträge, ©2005 ungsort Düsseldorf ist,enthalten sein. cn
: - Es sind.nur schriftiiche Aufträge gültig.-Mündliche Abreden oderAufträ- . ="... 0:09... De: En Be u re :
2ge-werden erst durch eine schriftliche Bestätigung verbindlich. . - =. 12 = Verbotene Handlungen : Fe .. | .
2 a_ EEE m Der Auftraggeber ist berechtigt, vom Vertrage zurückzutreten oder unter . Ioo . 3 . Kasten der Anlieferung " : Ablehnung der angebotenen Leistung Schadenersatz wegen Nichterfüf- . ' ;

0 . \ Särstiche Lieferungen müssen frei Lager bzw, Verwendungsstelle erfol- Jung zu fordern, wenn der-Auftragnehmeroder eine mit selnem Wissen 0
gen. nn on un or ... bei Vorbereitung, Abschluss oder Durchführung.des Vertrages tätige . . :

: . . . “ EEE: : nl Person einer:in gleicher Weise tätigen Dienstkraft des Auftraggebers - . |
Ba ArPreise on - „oder in deren Interesse einem Dritten Vorteile irgendwelcherArt in Aus- en

. : „Die vereinbarten Preise sindFestpreise ohne Mehrwertsteuer. Die Mehr. -: ‚sicht stellt, verspricht; anbietet oder gewährt, ..  :. .'- ’ on on
. 20 „ wertsteuer ist gesondert auszuweisen. Kostenerhöhungen nach Auftrags- - " on ° Be a . : . on

, .erteilung berechtigen den Auftragnehmer nicht, Zusatzforderungen gel- 23 = Schwarzarbeit/Ausbeuterische Kladerarbelt . " ‚ |
tendzu machen, Preise für Nachiragsleistungen gemäß VOL/B, die nicht - {1) Der Auftragnehmer ist verpflichtet, bei der Ausführung von Leistun- \ .

‚ unmittelbar zus den Wettbewerbspreiser das Hauptvertrages abgeleitet ‚gen die für die Arbeitsverhältnisse der eingesetzten Arbeitnehmer gel.
werden können und für die bei Ausführungsbsginn keine frei vereinbar- . enden rechtlichen Bestimmungen einzuhalten, Hierzu zählt, neben -

. ten Preise vorliegen, werden auf der Grundlage von Selbstkostenpreisen " "er unter Punkt 10 geforderten Bereichen insbesondere die Einhaltung. . :
“ gemäß VOPR 30/53(inder jeweils gültigen Fassung) vereinbart. Unter- : ° ger Mitteilungspflicht gemäß $ 1 des Gesetzes zur Bekämpfung der |
2 lieferanten sind hierüber in Kenntnis zu setzen, 0" ‚Schwarzarbeit (SchwArbG) gegenüber einer Dienstsielle der Bundes-

. ' : . , „.anstalt für Arbeit, einem Träger der gesetzlichen Kranken-, Pflege-, Un- "
5 - Proben ıtrtd Muster on Be : 2 2. fall» oder Rentenversicherung, einem Träger der Sozialhilfe nach $ 60 Be
(vgl. 8 3 der VOL/B) u Ze n Abs. 1 Nr. 2 des Ersten Buches Sozlalgesetzbuch oder der Meldepflicht

. . .Für Proben oder Muster wird keine Vergütung gewährt. Proben und ° nach $ 8a Abs. 1-des Asylbewerberieistungsgesetzes durch den - j G
Muster, nach denen nicht bestellt wird, können.innerhalb 14 Tagen nach Arbeitnehmer. 0 oo : N |
Abtauf der Zuschlagsfrist zurückgefordert werden, soweit sie bei der - - Der Auftragnehmer hat sich daher in bezug aufdie vorgenarinte Mittel- \

" Prüfung der Angebote richt verbraucht-worden sind. Nach Ablauf der lungspflicht zu versichern, dass die von ihm eingesetzten Arbeitnehmer, ;
- Rückforderungstrist werden die Proben und Muster nicht mehr aufbe- die Leistungen von’ den.vorgenannten Öffentlichen Leistungsträgern er- u

‚wahrt. a . . \ N . .,„ halten, dem jeweiligen Leistungsträger die Aufnahme ihrer Erwerbstätig- ' Bu
“ oo. \ keit sofort mitteilen oder mitgeteilt haben. "= ;

\ . 6 Mehr- oder Minderleistungen . nn Anderweltig gesetzlich vorgeschriebene Meldepflichten.des Äuftragneh-

. " “wel, 82 der VOL/B) nt oo. Be Der sind nei iervon zu Tiehtet4 ° L \ h Er " ' . \. . Du . ur . x er Auftragnehmer ist ferner verpflichtet, die.zur Leistungserfilliung er-

‚ Der Auftragnehmer ist, falls in der Leistungsbeschreibung nichts ande- forderlichen gewerbe- und handwerksrechtlichen Voraussetzungen(2 8. . \I res bestimmt ist, auf schriftliches Verlangen des Auftraggebers verpilich- Handwerksrolieneintragung gemäß $ 1 Handwerksordnun ° E. . ee ( kung) spätestens . ditet, Abweichtngen der unter elnem-Einheitspreis erfassten Leistung oder zurn Zeitpunkt der.Leistungserbringung zu erfüllen, : .
: Teitteistung von dis 2 10MeH, Fi B Korsrag vorgesehenenMenge _ "Arbeitserlaubnispflichtige Arbeitnehmer des Auftragnehmers müssen _ : u„ohne An PLURg er Grundlage der Preisberechnung anzuerkennen. ‚über die erforderilche Arbeitserlaubnis spätestens zum Zeitpunkt der . i

" ' u :  Arbeitsaufnahme verfügen. ' ;

.. 7-Verragstrafe - \ 0 Aufiragnehmer aus dem Ausland haben ihre Meldepflichten gegenüber- . Bu
el.51idervVoLsB) \ - oo. der Bundesanstalt für Arbeit nach dem Arbeitnehmerentsendegesetz zu .

oo. Der Anspruch auf eine vereinbarie Vernragstrafe wird durch vorbehalt- erfüllen, ' ‘ Bas . . | . 1.
. lose Annatıme einer verspäteten oder ungenügenden Leistung nicht be- Der Auftragnehmer ist darüber hinaus verpflichtet, nur solchen Unter- ;

‚rührt, er erlischt erst, wenn die Schlusszahlung ohne Vorbehalt geleistet  auftragnehmern Leistungen: zu übertragen, die die gleiche Verpflichtung GG
\ wird. " . . - „Ihm gegenüber schriftlich eingegangen sind, Die Verpflichtungserklä- . i

’ Ze . „rungen der Nachunternehnier sind vorn Auftragnehmer aufzubewahren |
8 - Güteprüfung und Annahme .. . - "und auf Verlangen dem Auftraggeber vorzulegen. . - 0

..- @gl.88 3 und 13 der VOL/B) . . . (2) Der Auftraggeber kann den Vertrag fristlos kündigen, wenn der Auf- .
Die Annahme einer Leistung Ist nicht gleichbedeutend mit der Abrahı. tragnehmer in Kenntnis der Verpflichtung aus Punkt 13.1 hiergegen ver- ee

: me, ‚Insbesondere dann nicht, wenn die gelieferte Ware mit der Probe, stößt, . " “ Fi |
dem Muster oder der Zeichnung verglichen werden .müss, Entspricht die (3) Bei Verstoß des Auftragnehmers gegen die Verpflichtung aus Punkt |

- gelieferte Ware nicht den der Zuschlagserteilung zugrundegelegten Be- 3,1 kann er gemäß & 5 SchwArbG bis zu 2 Jahren von der Teilnahme .
dingungen oder der Probe, dem Muster bzw. der Zeichnung, so steht an Wettbewerben gemäß den Bestimmungen der VOB ausgeschlossen . .
dem Auftraggeber unbeschadet weitergehender Ansprüche das Recht werden, Auf die Bestimmungen des $ 5 SchwArbG wird besonders hin-

. zu, die Abnahme.zu verwelgern. Stelit sich bei der Gütep-üfung heraus, gewiesen, ' ’ m . dl \
etwaigeKasten der tan Von Eeneungen entsprechen, so Sind 4, N der Abgabe des Angebotes erklären die Bieter, dass sie die ILO- |

. jalge Kosten der Gilteprüfung vom Auftragnehmer zu tragen, Die K dell inhalt d keine Produkt beuterisch i
. N durch die Güteprüfung verbrauchten oder wertlos gewordenen Waren '. Kinder, % anal ‚einhalten und Keine Fradukte aus ausbeuterischer \ d: werden in diesen Falle nicht vergütet, \ .., „‚Ainderareit an nieten, nn Ent. oo |

. - 9 - Rechnungstegung und Bezahlung . u 14 » Nicht berücksichtigte Angebote BE 2 .
{vgl. 88 36 und 17 der VOL/B) _ . : a 2 Das Angebot gilt als abgelehnt, wenn bis zum Ablauf der Zuschlagsfrist . N " ;

\ (4) Die Rechnung ist der auflraggebenden Stelle‘(Amt) in dreifacher . kein Zuschlag erteilt wird.. i a oo.
= Ausfertigung unter Angabe 3. der Auftragsnummer, 2. Auftragsgegen- BEE \ ' 2 on . Ze " ;

; stand, 3, der Lieferanschrift, 4, der Zeit der Leistung einzureichen.Für . 15» Unteraufträge . . —. \ :
\ jeden Auftrag Ist eine besondere Rechnung auszustellen. {2) Überträgt der Auftragnehtner. Teile der Leistung an einen Unterauf- \ 0

" (2) Rechnungen über Stundenlohnarbeiten, die durch Arbeitsbescheini. tragnehmer, so hat er a) nach wettbewerblichen Gesichispunkten zu \
gungen belegt sein müssen, werden spätestens innerhalb 30 Tagen vertahren, b) den oder die Unterauftregnehner zu benennen, c) keine . . :

nach Eingang ohne Abzug beglichen. . . ungünstigeren Bedingungen zu stellen, als zwischen ihmund dem - i
.  (3).Die Begleichung der Rechnungen über Lieferungen erfolgt, sowelt Auftraggebervereinbart wurde. . Bu | . \ |

. .. nicht weitergehende Vereinbarungen getroffen sind, nach Wahl der auf» (2) Der Auftragnehmer hat bei der Einholung von Angeboten für Unter - |
traggebenden Stelie Innerhalb 14 Tagen mit 2 Prozent Skonto oder aufträge kleine und mittlere Unternefunen zu beteiligen. BE I |

- innerhalb 30 Tagen ohne.Abzug. Die Zahlungsfrist beginnt mit Rech- "(3) Bei Großaufirägen hat der Auftragnehmer sich zu bemühen, Unter- |
... . Aungseingang, frühestens jedochmit Eingang der Lieferung, aufträge an kleine und mittlere Unternehmen in dem Urafange zuer . \ l

(#) Die Abtretung einer Forderung aus dem Auftrag ist nur mitsschrift- teilen, wie er &s mit der vertragsgemäßen Ausführung der Leistung ver- . |
, Iicher Zustimmung des Auftraggebers rechtswirksam. . .....  &inkaren.kann. N u “ . u u:

u 10 - Unbedenklichkeitsbescheinigungen . \ 16 - Versandvorschriften n nr . |
Der Auftragnehmer ist verpflichtet, auf Anforderung vor Erteilung von Die Warenannahme erfolgt nur montags bis donnerstags von 9.00.bis . |
‚Aufträgen über'5000 EUR eine Bescheinigung des Finanzamtes, der 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.00-Uhr, freitags von’ 8.00 bis 12.00 Uhr, . ;

" Stadtkasse sowie der Krankenkasse darüber einzureichen, dass er seine Liefer- bzw, Begleitschein ist-der Ware beizufügen. \ . ' ;
steuerlichen Verpflichtungen bzw, seine Pflicht zur Leistung von $ozial- . . .* {
versicherungsbeiträgen erfüllt hat, : 17. - Erfüllungsort und Gerichtsstand " : ;

, Erfültungsort und Gerichtsstand ist Düsseldorf in den Fällen, in denen . - ;
" 11 - Sicherheitsieistung . .. Auftragnehmer Vollkaufleute im Sinne des HGB oder juristische Perso- ’ ;

(vgl. $ 18 der VOL/B) : 0 nen.des öffentlichen Rechts oder öffentlich-rechtlichen Sondervermöd« .
Eine Bürgschaftserklärung muss außer dern Verzicht auf die Einrede der gens sind, Düsseldorf ist ferner dann Gerichtsstand, wenn der Auftrag- : ;
Vorausklage ($ 771 BGB) auch den’Verzicht auf die Einrede der Anfecht- . nehmer im Intand keinen allgemeinen Gerichtsstand hat, - . \

.. _ |



‚Verlage Verkehrs- und Bauausschuss Stadt Gelsenkirchen v. 14.012010: =

= 5 E y ER a Ba BR II Mittellungsvorlage .. : 1 . Be
nn @ ol . nn En 1X |öffentlich | |Inichtöffenttich |

nn N ME ee En . "5:0 FDmcksacheNr. (ogtsNaotragsumen . .
| - Gelsenkirchen 2. Je1aa00 a

’ \ : Der Oberbligermeister . el. Bez Bu u Bus en i

2.5...°5 Referat, Auskunfterteil, Telefon-Duschwahl 5 Datum. nn
= 63 - Bauordnung und Bauverwaltung - Herr Schlüter, 1 69-42 #0 © ‚23.12.2009 a

Beratungsfolge - Pen. Sitzungstermine Top.° . E . “ : ;

00... Verkehrs-und Bauausschuss m 14012010. 000 = i nn \

Berücksichtigung sozialer Aspekte in den Vergabeverordnungen undden
zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt Gelsenkirchen oo
InhaltderMitteilung — U a Be DE — =

2 ‚In der Sitzung am 26.11.2009 hat die SPD-Ratsfraktion folgenden Antraggestelll: —

EEE : Die SPD-Fraktion fordert hiermit die Verwaltung auf, die Regelungen in den oo en M
wu 2.0... Vergabeverordnungen und den zusätzlichen VertragsbedingungenderStadt . nn
Ze .. ‚Gelsenkirchen zu überarbeiten. Das lokale Agenda-Büro soll in den Prozess mit ze RE
2 eingebunden werden... 0.2.00 EEE ZZ 0

- »Mitdem Gesetz zur Modernisierung des Vergaberechts vom April 2009 wurde EEE E
oo denöffentlichen Auftraggebern die Möglichkeit gegeben, soziale Aspekte als a

( .. ZusätzlicheBedingungen für die Ausführung von Aufträgen zufordem. ed
Be " So kann die öffentliche Hand mit dem novellierten Vergaberecht zum Beispiel 00000

ausbeuterische Kinderarbeit bei Aufträgen ausschließen sowie das Einhaltenvon 0
u bestehenden internationalen Regeln über Mindestlöhne verlangen...

0' Stellungnahme der Verwaltung: Be. u De BE
on . Mit dem Gesetz zur Modernisierung des Vergaberechts vom 20. April 2009 wurden EEE

weitere Vorschriften der EG-Vergaberichtlinien im Gesetz gegen nl 2
0... Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) umgesetzt, Dadurch wird für Vergaben .

\ oberhalb der EU-Schwellenwerte die Möglichkeitgeschaffen, die Beachtung sozialer, - 0 .
BE umweitbezogeneroder innovativer Aspekte als zusätzliche Bedingungen fürde  . u

u "Ausführung vonAufträgen zuverlangen. EEE fe nn



22.0.0. DieNeu-Regelungim$97Abs.4 GWBlautetwie folgt: =. 0
2Fürdie AuftragsdurchführungkönnenzusätzlicheAnforderungenan ns
200005. 5 Auftragnehmergestellt werden,dieInsbesondere soziale, umweltbezogens oder 2.
2.0. s.Innovative.Aspekte betreffen, wehnsie im sachlichen Zusammenhang mitdem el
2.» Auftragsgegenstand stehenund Sich aus der Leistunasbeschrelbung ergeben, en

u u 2 Andere oder weitergehendeAnforderungen gürten.anAuftragn ehmernur ° nnnn

2.22 Mitder Änderung des GWB werden für Vergaben oberhalb der El-Schwellenwerie 00.0.
die Möglichkeiten der öffentlichen Auftraggeber'erweitert, Sekundärziele-. — -

\ .. :. Insbesondere sozialeAspekte-zuverfolgen.Es handelt sich dabeium eine . . BE
Ze .. frelwilllge Regelung, d.h. um eine Option für öffentliche Auftraggeber. Diese u

" entscheiden elgenverantwortlich;ob und Inwiefern sie davon Gebrauch machen. en

: Das GWB regeit jedoch ausschließlich die Vergabeverfahren oberhalb der EÜ- -.. 0... 20.5
Schwelienwerte. Daher karın von derMöglichkeit der Neuregelung des & 97 ee Ze

05, Abs, 4GWB auch nur bei Vergaben oberhalb der Schwellenwerte rechtssicher . Bu

222.2... Die EU-SchwellenwertewurdenmitWirkung vom 01.01.2010 wie folgt neu ©
tee

2200.00.» Bauaufträge=4.845.000€stattbislang 5.180.000€ vu

2Dienstlelstungs- undLieferauffräge =:193,000 € statt bislang 206.000€
nn . (VOL- und VOF-Vergaben) re Deals en u :

20.0.0. Außerdemmuss die Forderung msachlichenZusammenhanamitdem 2...
2...» Auftzagsgegenstangstehenundsichaus derLeisiungsbeschrelbungergeben. — —— 0...

22.2.2... "Daher können Regelungen nicht pauschal in die.Vertragsbedingungen und. >. N
- 2. Vergabeunterlagen aufgenommenwerden. Es ist In jedem Einzelfall zu prüfen, obln .  .. (0

©... seiner Leistungsbeschreibung (also im Leistungsverzeichnis) sozlale, . u.
- umweltbezogeneoderinnovative Aspekte aufgenommenwerden.können und dürfen. a

nn . Der sachliche Zusammenhangmit dem Auftragsgegenstand mussdabelimmer. nd
00 gewähfleistetsein. 0. en ST LE

...» gestellt werden,wenn dies durch Bundes. oder Landesgesetz vorgesehenist, Z—

en Problematisch ist die Anwendung sozialer, umweltbezogener oder innovativer. on
. ‚Aspekte des Weiteren bei.Fördermaßnahmen. Hler ist in Jedem.Einzeifall zu prüfen, u

ob die Anwendung der Aspekte nicht gegen die jeweiligen Förderbestimmungen und . ° Zu oo
. .Nebenbestimmungen verstößt. Durch die Einbeziehung sozialer, umweltbezogener . E

2. . oder innovativer Aspekte werden In der Regel auch höhere Angebotspreise .- a BE
.. . ausgelöst.in Folge dessen wird bei der Vergabe der Grundsatz der sparsamen und . DE

. . wirtschaftlichen Haushaltsführung nicht mehr beachtet. Es. kann daher nicht 00 0. ee



EEE u "ausgeschlossen werden, dass es seitens des Fördermitteigebers zur Rückforderung vo
EEE der Fördermittel kommt, wenn derartige Aspekte unzulässig In die Auftragsvergabe . :

einbezogen werden. EEE en ZZ

40.2... Des.Weliteren könnte die Inkaufnahme höherer Angebotspreise, bei-nicht geförderten _ = on
) . . Maßnahmen, als freiwillige Leistung der Kommune angesehen werden. Dieses wäre EEE
a ; wiederum mit dem Nothaushaltsrechtnur eingeschränkt vereinbar. ° . ’

| Das detaillierte Gegenrechnen anderer sozialer Leistungen der Kommune dürftenur. . . |
: „0.0 In Ausnahmefällen möglich sein. “ u . ;

en ‘ Unterhalb der EU-$chwellenwerte wurden in die Neufassungen der Vergabe- und nd
oo Vertragsordnungen (VOB, VOL und VOF) - diese treten voraussichtlich im März 2010 _ ed

In Kraft - keine Regelungen für die Berücksichtigung sozialer, umweltbezogener oder 2
oo . Innovativer Aspekte aufgenommen. Daher ist nach derzeitiger Rechtsauffassung von |

63/4 -Zentrale Vergabestelle- die Anwendung dieser Aspekte unterhalb der nd
..  Schwellenwerte nicht rechtssicher möglich. a E u Sn —

; „ Der Argumentation einiger Institutionen, dass die Regelungen des $ 97 Abs, 4 GWB =
F _ auch unterhalb der Schwellenwerte Anwendung finden könnten, kann von hieraus .

ai nicht gefolgt werden, da ansonsten alle Regalungen des GWB auch unterhalb der _ nl
’ .  EU-Schwellenwerte zur Anwendung kommen müssten, Genau dieses ist vom. a

’ . Gesetzgeber so aber nicht vorgesehen und auch nicht gewollt. Das deutsche \ BE
Vergaberecht stellt auf unterschiedliche Vergaberegelungen in Abhängigkeit von den .

‚ EU-Schwellenwerten ab. a ee 2

Zusammenfassend bleibt festzustellen, dass die rechtssichere Anwendung sozialer, u
umweltbezogener oder innovativer Aspekte nur oberhalb der EU-Schwellenwertein nd

' begründeten Einzelfällen und unter Berücksichtigung der jeweiligen | nd
: . Förderbestimmungen möglich ist. Die Forderung muss dabei im sachlichen ZE ii

„Zusammenhang mit dem Auftragsgegenstand stehen und sich.aus.der De
el beschreil ben. | - |

5. Über die Aufnahme sozialer, umweltbezogener oder innovativer Aspekte muss die u
ausschreibende Dienststelle im Einzelfall und in Abhängigkeit vom 5 =

on 'Auftragsgegenstand entscheiden. a . \ i

Die Aufnahme allgemeiner Regelungen zur Berücksichtigung sozialer, . Bu |
a - umweltbezogener oder innovativer Aspekte, in die Vertragsbedingungen und 2
\ ' Vergabeunterlagen, Ist grundsätzlich nicht zulässig.  : en

Die Frage, ob die Berücksichtigung sozialer, umweltbezogener oder innovativer \.
= Aspekte auch unterhalb der EU-Schwellenwerte. zulässig Ist, kann derzeit noch nicht

abschließend beantwortet werden. 0 . dt

©. ‚Aktuell werden hierzu unterschiedliche Rechtsauffassungen vertreten. Auf die _ 4
Hinweise des Deutschen Städtetages zur Berücksichtigung sozlaler Belange im. G

.. Vergaberecht wird verwiesen (Fungstelle: . Z—

In Anbetracht der gesamtstädtischen Bedeutung und der damit verbundenen ' = .

Auswirkung auf alle Vergabeverfahren der Stadt Gelsenkirchen, Ist eine |
weitergehende Juristische Prüfung und die Einbeziehung welterer Dienststellen -

“ erforderlich. a a e dl

== - |:

\ u o. I:

I:



00. ‚Aufden Ratsbeschluss vom 17.03.2005 - Keine Produkte aus ausbeuterischer. BEE = en =
.. 0." Kinderarbeit-wird.an dieser Stelle ebenfalls verwiesen, Dieserfindet. bei Du u ed

on entsprechenden Ausschreibungen, trotz der zuvor.beschriebenen. 2... 0.0.0. need
- Rechtsunsicherheit, auch unterhalb der EU-Schwellenwerte Anwendung. >... 00. a

. . 82 | M


